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XV. Kongress der CICLA von 
Lateinamerika und der Karibik

Irland: eine neue OCDS-Gemeinde in Limerick

Vom 20. bis 24. November 2023 nah-
men die meisten Zirkumskriptio-
nen der  Teresianischen Karmel 

Lateinamerikas und der Karibik zusam-
men mit Vertretern der großen Familie 
des Teresianischen Karmel auf unserem 
Kontinent am XV. lateinamerikanischen 
Kongress für Spiritualität teil, der unter 
dem Titel stand: “Die Bedeutung und der 
Einfluss der heiligen Therese vom Kinde 
Jesus in der synodalen Kirche”.
Wir haben uns mit der Gestalt dieser 
heiligen Karmelitin beschäftigt, unserer 
Schwester, der würdigen Vertreterin der 
von der heiligen Teresa vom Jesus gegrün-

deten Familie, deren geistlicher Meister 
der heilige Johannes vom Kreuz war. Wir 
haben uns ihrem Leben aus verschiede-
nen Blickwinkeln genähert und im Reich-
tum ihrer Lehre Anhaltspunkte für unser 
Leben aus dem, Glauben gesucht.
Dieses Bildungstreffen und der brüderli-
che Austausch fand im Rahmen des 150. 
Geburtstages der heiligen Therese, 100 
Jahre nach ihrer Seligsprechung und wäh-
rend der zweijährlichen Veranstaltung 
statt, bei der sie von der UNESCO als ein-
flussreiche Frau im Bereich der Bildung 
und Kultur ausgezeichnet wurde.

Sechzehn Kandidaten für den OCDS 
aus der neuen Gruppe in Limerick 
(Irland) haben am 2. September 

2023 ihre ersten Gelübde abgelegt. Die 
Gruppe, die zwanzig Mitglieder in ver-
schiedenen Stadien der Ausbildung 
umfasst, hat als geistlichen Assisten-
ten Pater Vincent O’Hara OCD, Prior 
des Konvents in der Clarendon Street 

in Dublin. Die Gruppe hielt ihr erstes 
Zoom-Treffen im August 2020 ab.  Mit 
großer Freude konnten sich die Mitglie-
der schließlich persönlich treffen, zu-
nächst für kurze Zeiträume im Oktober 
2021 und dann für längere Zeiträume ab 
dem Frühjahr 2022.
Die monatlichen Treffen, die in der ein-
zigartigen Umgebung des St. John Bos-
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co Centre in Limerick stattfinden, sind 
gut besucht. Der karmelitische Geist 
bildet die Grundlage für die Ausbildung: 
Gebet, Stille und Kontemplation in ei-
ner Atmosphäre der Geschwisterlich-
keit und Liebe. Den Treffen geht eine 
gemeinsame Zeit des stillen Gebets in 
einer angrenzenden Kapelle voraus; sie 
bestehen aus Vorträgen, Studien über 

die Kirchenlehrer des Karmel, Aus-
tausch und Rekreation.  
Die Mitglieder sind Pater Vincent O’Ha-
ra OCD sehr dankbar für seine Ermuti-
gung, Unterstützung und Beratung. Am 
2. September stand er der Messe vor, in 
der alle Gruppenmitglieder ihre ersten 
Gelübde ablegten. Anschließend wur-
den Erfrischungen gereicht.

Polen: Ausbildungsseminar für den OCDS

Der OCDS auf der Insel La Réunion

Am Sonntag, den 19. November 
2023, endete in Wadowice eine 
dreitägige Fortbildungsveran-

staltung für Mitglieder des OCDS der 
Krakauer Provinz mit dem Titel “Beru-
fen zum Dienst an der Kirche im Terer-
sianischen Karmel”.
Mehr als 40 Personen, die sich in ver-
schiedenen Stadien ihrer Ausbildung 
befinden, nahmen daran teil, solche, die 
auf ihre Zulassung warten, und solche, 
die in den kommenden Wochen und 
Monaten ihre endgültigen Gelübde ab-
legen werden.
Die Provinzräte versuchten, den Kandida-
ten zu helfen, besser zu verstehen, was es 

bedeutet, sich dem Karmel zu verpflich-
ten, wo sich mit dem Blick auf Christus als 
Einzelne und in Gemeinschaft im Geist 
des Karmels Ausbildung stattfindet, so 
dass “eine schöne Gruppe von Seelen ent-
steht, die den Geliebten suchen.”
Die intellektuelle Ausbildung wurde 
durch das gemeinsame liturgische Ge-
bet ergänzt: Eucharistie, Stundengebet, 
inneres Beten und Anbetung des Aller-
heiligsten Sakraments.
Die Teilnehmer konnten auch die Kir-
che des hl. Josef, die Zelle, in der der hl. 
Raphael Kalinowski lebte und sein zeit-
liches Leben vollendete, und den Chor 
des Klosters besichtigen.

Der OCDS auf der Insel La Ré-
union wurde 1989 gegründet. Die 
Gemeinschaft wurde am 13. Ap-

ril 2004 kanonisch errichtet und besteht 
heute aus 19 Mitgliedern. Die Insel liegt 
im Indischen Ozean und gehört zum 

Kommissariat von Madagaskar. Unsere 
Treffen finden entweder im Kloster der 
Karmeliten oder im Kloster der Karme-
litinnen in Les Avirons statt. Wir versu-
chen, jedes Jahr ein oder zwei Exerzitien 
und ein schönes Picknick zu veranstal-
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ten. Es ist eine große Freude für uns, zur 
großen Karmelfamilie zu gehören. Wir 
fühlen uns auch mit Euch, dem OCDS 
auf der ganzen Welt, verbunden. Unsere 
karmelitanische und teresianische Aus-

bildung erinnert uns jedes Mal daran, 
dass wir das gleiche Charisma miteinan-
der teilen, und dass es uns dort, wo wir 
sind, gut geht.

Indien: OCDS-Kongress in Margao

Kolumbien: 
Erste Kongress unseres Ordens für Paare

Der OCDS der Provinz Karnata-
ka-Goa veranstaltete in Margao 
endlich wieder seinen dreitä-

gigen Kongress, der wegen der Covid-
19-Pandemie zwei Jahre lang unterbro-
chen worden war. Das Thema dieser drei 
Tage lautete “Leben in Liebe.”
Etwa 92 Mitglieder aus den acht Ge-
meinschaften des OCDS der Provinz 
Karnataka-Goa nahmen daran teil. Alle 
versammelten sich vom 10. bis 12. No-

vember im Lar de Santa Terezinha in 
Margao. Das Thema “Leben in Liebe” 
wurde gewählt, um den 150. Jahrestag 
der Geburt der hl. Therese und den hun-
dertsten Jahrestag ihrer Seligsprechung 
im Jahr 2023 zu feiern.
Unser Pater Provinzial und mehrere Kar-
meliten, begleitet von den Vorsitzenden 
und geistlichen Assistenten der organi-
sierenden Gemeinden, haben die drei 
Tage gemeinsam gestaltet und geleitet.

Am Wochenende, 24. bis 26. No-
vember, fand in Mesa de los San-
tos (Santander) der erste Kongress 

unseres Ordens ikn Kolumbien für Ehe-
paare statt. Das Thema des Kongresses 
war “All mein Tun ist nur noch Lieben“. 
Es war eine Zeit des geschwisterlichen 
Austauschs, der Begegnung, des Gebets, 
der Verwirklichung von Träumen und der 
Ermutigung, unsere Arbeit für die Paare 
fortzusetzen. An der Veranstaltung nah-
men 33 Paare aus 5 Orten teil, an denen 
wir vertreten sind: die Gemeinschaft Pe-
regrinas in Cúcuta, die Gemeinschaft 

Betania (Santa Teresita - Bogotá), die Ge-
meinschaft Pastoral Familiar (San Pio X - 
Bogotá), die Gemeinschaft Alianza in Cali 
und die Gemeinschaft in Bucaramanga.
Die von Frau Ángela María Sierra von der 
Javeriana-Universität in Bogotá und den 
drei Mitbrüdern, Pater Fredy Garzón, Pa-
ter Éliber Salcedo und Pater Jorge Mario 
Naranjo, geleiteten Fortbildungsveran-
staltungen gaben den Takt für diese Ta-
gung vor.
Wir danken Gott dafür, dass wir diesen 
ersten Kongress erleben durften und für 
die Früchte, die er hoffentlich tragen wird.
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Ägypten: 
Malwettbewerb zu Therese von Lisieux

Der Teresianische Karmel kam 
1926, ein Jahr nach der Heilig-
sprechung der heiligen There-

se von Lisieux, nach Ägypten. Heute 
ist die Basilika zur heiligen Therese ein 
gemeinsamer Ort für die verschiedenen 
Riten, sowohl der koptischen Katholiken 
als auch der Orthodoxen, aber auch für 
die Muslime, wobei es mehr Frauen als 
Männer sind, die zum Gebet kommen. 
Ein Zeichen der Ökumene, das der hei-
ligen Therese vom Kinde Jesus zu eigen 
ist, die mit ihrer Einfachheit und Liebe 
die Herzen aller gewann.
Die ägyptischen Karmelitinnen wollten 

den 150. Jahrestag der Geburt der heili-
gen Therese vom Kinde Jesus (1873-2023) 
mit verschiedenen Initiativen feiern, je-
den Monat mit einem Vortrag über ver-
schiedene Aspekte ihrer Lehre. Es wur-
de ein Malwettbewerb zum Thema “Die 
heilige Therese vom Kinde Jesus und 
Ägypten“ ausgeschrieben. Gute Künstler 
der koptischen Ikonographie haben Bil-
der gemalt, die ersten drei Gewinner er-
hielten einen Preis. Alle Ikonen werden 
in der Basilika verbleiben und ein sicht-
bares Zeichen der Liebe der Ägypter zur 
Kleinen Therese und der Liebe der Ro-
senheiligen zu Ägypten sein.


